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Antwort

der Landesregierung

auf die Kleine Anfrage 4084 vom 11. November 2015
der Abgeordneten Simone Brand PIRATEN
Drucksache 16/10281

Kosten der Versäumnisse in der Flüchtlingsaufnahme

Der Minister für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 4084 mit Schreiben vom
29. Januar 2016 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit dem Finanzminister und
dem Minister für Arbeit, Integration und Soziales beantwortet.

Vorbemerkung der Kleinen Anfrage

Vor ein paar Wochen kündigte die Landesregierung an, dass sie Städte, Gemeinden, Kreise,
Bezirksregierungen und nicht zuletzt private Bauträger beim Bau von Holzhäusern
unterstützen möchte. In Rheinland-Pfalz stehen bereits die ersten Landesaufnahmen aus
Holz. Nicht zuletzt die immer höheren Margen auf dem Zelte- und Containermarkt haben nun
endlich ein Umdenken der Landesregierung bewirkt. Der Bau und die Betreibung der vielen
Notunterkünfte in Turnhallen, Zelten, Leichtbauhallen, Containern usw. kosten das Land
immense Summen, hinzukommen die hohen Transportkosten, die im Millionenbereich liegen.
(Dass diese Form der Unterbringung für die Schutzsuchende eine extreme Belastung darstellt,
steht nicht infrage.) Aufgrund der vielen weltweiten Krisen und Kriege muss die
Landesregierung auch zukünftig mit einem weiteren Anstieg der Flüchtlingszahlen rechnen.
Seit Juli 2015 ist die Landesregierung verpflichtet, die geltende Aufnahmerichtlinie der EU (EU-
Richtlinie 2013/33/EU des Europäischen Parlaments und Rates vom 26. Juni 2013 zur
Festlegung von Normen für die Aufnahme von Personen, die internationalen Schutz
beantragen) umzusetzen. Es ist höchste Zeit, parallel zu den vielen Notlösungen an einer
humanen und nachhaltigen Flüchtlingsaufnahme zu arbeiten.
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Vorbemerkungen der Landesregierung

Gerade im Jahr 2015 sind sehr viele schutzsuchende Menschen in Nordrhein-Westfalen
angekommen. So sind im Zeitraum vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2015 über das
EASY-System (IT-Anwendung des Bundes zur Erstverteilung der Asylbegehrenden auf die
Bundesländer) insgesamt 231.878 Asylbewerber dem Land zugewiesen worden. Allein dies
bedeutet eine Steigerung gegenüber dem Vorjahr um +358,68 % (2014: 50.553).

Die Zahl der Personen, die in diesem Zeitraum tatsächlich die Einrichtungen des Landes
aufsuchten, lag bei insgesamt 329.667 und ist damit deutlich größer. Davon sind 227.625
Personen alleine zwischen dem 5. September und dem 31. Dezember 2015 in NRW
aufgenommen worden. Damit setzte sich die Entwicklung der letzten Jahre mit deutlichen
Steigerungen der Flüchtlingszahlen fort.

In dieser Situation waren alle, Bund, Länder und Gemeinden, gefordert. Vordringlich ging es
darum, den Menschen schnell eine angemessene Unterkunft zu schaffen. Hierzu hat die
Landesregierung alle Möglichkeiten ergriffen.

Eine differenzierte Darstellung der Kosten für die Errichtung und den Betrieb jeder einzelnen
Einrichtung ist grundsätzlich nicht möglich. Die Buchungen im Flüchtlingskapitel erfolgen
kameral. Daher sind bei den Haushaltsstellen regelmäßig nicht die einzelnen Einrichtungen
als Abrechnungsobjekte hinterlegt.

Darüber hinaus sehen z.B. die Verträge mit den Betreuungsverbänden regelmäßig keine
Aufschlüsselung der Kosten u.a. nach Heimleitung, Kinderbetreuung, Hausmeister,
Sanitätspersonal vor, wodurch die einzelnen Kostenpositionen nicht differenziert erhoben
werden könnten.

Des Weiteren erfolgt lediglich eine pauschalisierte Abrechnung für die Errichtung und den
Betrieb der Notunterkünfte, die in Amtshilfe betrieben werden. Auch hier kann daher eine
differenzierte Darstellung der Kosten nicht erbracht werden.

1. Wie genau verteilen sich die Flüchtlinge in den Einrichtungen des Landes NRW auf
die fünf Regierungsbezirke? (Bitte aufschlüsseln nach Anzahl der Flüchtlinge je
Unterbringungsart im Bezirk und bitte vorgesehene Plätze und tatsächliche Anzahl
der Flüchtlinge je Unterbringungsort und -art, z. B. EAE, ZUE, Turnhallen, Hotels,
Hostels, Jugendherbergen, Zelten und sämtlichen sonstigen Unterbringungsarten
mitteilen.)

2. Seit wann werden die in Frage 1 abgefragten Einrichtungen genau betrieben? (Bitte
jeweiliges Eröffnungsdatum mitteilen.)

Die Fragen 1 und 2 werden zusammengefasst beantwortet.

Zur Beantwortung wird auf die als Anlage 1 beigefügte Übersicht verwiesen. In dieser werden
die Einrichtungen differenziert nach Art der Einrichtung (EAE, ZUE, NU) dargestellt. Soweit
die Informationen hierzu vorliegen, ist in der Übersicht die bisherige Nutzung der Liegenschaft
dargestellt. Zudem wurden die Jugendherbergen separat aufgeführt und die
Leichtbauhallenstandorte in der Spalte „Bemerkungen“ benannt, soweit diese bis zum 3.
Januar 2016 in Betrieb genommen worden sind.

Eine umfassende Übersicht über das Eröffnungsdatum einzelner Einrichtungen liegt nicht vor.
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3. Wie hoch waren die Kosten für die Errichtung und Betreibung der Gebäude,
Turnhallen, Zelte usw. sowie für die Betreuung und die Anbindung der
Flüchtlingsunterbringungen des Landes an soziale Dienste seit 01.01.2012? (Bitte
aufschlüsseln nach Trägern und jährlichen Kosten je Unterbringungsart, z. B.
Turnhallen, Hotels, Hostels, Jugendherbergen, Zelten und sämtlichen sonstigen
Unterbringungsmöglichkeiten.)

Eine Darstellung der Kosten, die im Rahmen der Errichtung und des Betriebs der einzelnen
Unterbringungseinrichtungen entstanden sind, ist in der gefragten Differenzierung
grundsätzlich nicht möglich. Hierzu verweise ich auch auf die Vorbemerkungen.

4. Wie sehen die weiteren Planungen für Einrichtungen des Landes in den nächsten
Monaten mittel- und langfristig aus?

Aufgrund des sehr hohen Zugangs an Flüchtlingen im Jahr 2015 sowie den weiter zu
erwartenden hohen Zugängen ist der schnelle Ausbau weiterer großformatiger Kapazitäten
zur Unterbringung von Flüchtlingen in Landeseinrichtungen dringend geboten.

Für den dauerhaften Betrieb gehen wir zurzeit von einem Bedarf von insgesamt 60.000
Plätzen in Landesunterbringungseinrichtungen aus. Hiervon sollen möglichst 10.000 Plätze in
Erstaufnahmeeinrichtungen (EAE), 30.000 Plätze in zentralen Unterbringungseinrichtungen
(ZUE) und 20.000 Plätze in Notunterkünften (NU) geschaffen werden.

Diese Plätze sollen möglichst gleichmäßig im Land auf die einzelnen Regierungsbezirke
verteilt werden.

Insgesamt ist die Umsetzung der Planung weit fortgeschritten. Bereits im Jahr 2016 werden
die Kapazitätsziele weitestgehend erreicht. Eine ausgewogene Verteilung der
Unterbringungsplätze auf ganz NRW, werden wir noch nicht im Jahr 2016 erreichen.

Nach dem aktuellen Stand können Anfang 2016 die bestehenden Notunterkunftsplätze,
insbesondere die NU-Plätze, die von den Kommunen in Amtshilfe bereitgestellt wurden,
sukzessive abgebaut werden.

5. In welcher Höhe werden welche Kosten für die Betreibung von
Flüchtlingsunterkünften mit dem Land NRW abgerechnet?
(Bitte schlüsseln Sie die Kosten pro Einrichtung auf, und zwar nach der Art der
Betreuung, z. B. psychologisch, medizinisch, rechtlich und sozial, und nach
Stellenbeschreibung, z. B. Heimleitung, Sozialarbeit/-pädagogik, Sozialbetreuung,
Kinderbetreuung, Verwaltung, sonstige Betreuung, Haushandwerker*innen,
Pforte/Wachschutz o. ä. und Stellenschlüssel, Qualifikation, Stellenanteilen.)

Eine Darstellung der Kosten, die im Rahmen der Errichtung und des Betriebs der einzelnen
Unterbringungseinrichtungen entstanden sind, ist in der gefragten Differenzierung
grundsätzlich nicht möglich. Hierzu verweise ich auch auf die Vorbemerkungen.



 



Belegung
Regel‐ 

belegung
Notbelegung

Gesamt‐
Kapazitäten

19.01.2016

EAE
De Bielefeld 950 0 950 297
Ar Dortmund Hacheney 250 100 350 143
Ar Dortmund Buschmühle 850 100 950 507 Leichtbauhallen
Ar Unna‐Massen 600 600 508
Ar Bad Berleburg 360 90 450 119
Ar Burbach 380 100 480 279

Gesamt 3.390 390 3.780 1.853

ZUE
De Bad Driburg 300 30 330 221
De Bielefeld 500 0 500 297
Ar Bochum 140 0 140 111
Kö Bonn‐Bad Godesb. 510 0 510 406
De Borgentreich 500 80 600 568
De Detmold 600 100 700 743
Dü Duisburg 800 0 800 760
Dü Essen 675 0 675 408
Dü Flughafen D'dorf 25 15 40 0
Ar Hamm 680 0 680 333
Ar Hemer 500 150 650 597
Dü Kerken‐Stenden 455 0 455 358
Ar Meschede 300 0 300 0 bis 16.1.2016 NU
Ar Möhnesee 460 0 460 697
Dü Neuss 1600 0 1600 915
Dü Neuss Aurinstr. 400 0 400 200
De Oerlinghausen 566 88 654 326
Ar Olpe 350 0 350 273
Dü Rees 160 0 160 117
Dü Rheinberg‐Orsoy 200 0 200 185
Ar Rüthen 501 501 425
Mü Schöppingen 400 0 400 337
Dü Straelen‐Herongen 150 0 150 83
Ar Wickede 480 0 480 380
Dü Willich 450 0 450 311

Gesamt 11.702 463 12.185 9.051

RB
Ort/Art

(EAE/ZUE/NU)
‐ Stand 19.1.2016 ‐

Kapazität
(Ehemalige) Nutzung der Liegenschaften von 

Notunterkünfte
Bemerkungen



Belegung
Regel‐ 

belegung
Notbelegung

Gesamt‐
Kapazitäten

19.01.2016
RB

Ort/Art
(EAE/ZUE/NU)
‐ Stand 19.1.2016 ‐

Kapazität
(Ehemalige) Nutzung der Liegenschaften von 

Notunterkünfte
Bemerkungen

NU
AR 300 300 239 (nicht genutzte Schule) Essensausgabe in Turnhalle
AR 350 350 269 Schlossbergklinik
AR 600 600 64 Leichtbauhallen
AR 504 504 111 Turnhalle, nicht genutzte Schule
AR 219 219 43
AR 200 200 0 ehem. Grundschule 
AR 400 400 85 Sportzentrum 
AR 150 150 6
AR 200 200 26 ehemalige Grundschule Regenbogen
AR 300 300 58 ehemalige Spielbrinkschule
AR 450 450 98 gewerbliche Liegenschaft
AR 250 250 56 Schulgebäude
AR 150 150 67 Schule Susannenhöh
AR 550 550 333 Alfred-Fischer-Halle
AR 280 280 2 Turnhalle genutzt für Schulsport

AR 150 150 149 Gesamtschule Wanne-Eickel, Sporthalle Stöckstr. (städt. 
Sport- und Turnhalle mit Schulsport)

AR 150 150 143 aktive Sporthalle; genutzt von Vereinen und Schulklassen

AR 40 40 16 aktive Sporthalle; genutzt von Vereinen und Schulklassen

AR 150 150 141 Sporthalle Realschule Sodingen
AR 150 150 133 Sporthalle Pestalozzi-Gymnasium

AR 300 300 130 Janoschschule Reduzierung der Kapazität auf 150 
(Ende 2015)

Ar 500 500 273 Leichtbauhallen
Ar 150 150 4
AR 180 180 120 Turnhalle einer laufenden Schule
AR 200 200 61 ehemalige Autobahnpolizei

AR 210 210 72 ehemaliges 
Gesundheitsamt

AR 379 379 87 Sporthalle des Lippe-Berufskollegs

AR 150 150 93 ehem. Hermann-Gmeiner-Schule; Essensausgabe in 
Turnhalle

AR 300 300 75 Berufskolleg Turnhalle
AR 150 150 57 ehem. Albert-Schweitzer-Schule

Arnsberg
Bad Laasphe
Bergkamen
Bochum
Bochum II
Bönen
Brilon

Hamm
Hattingen

Herne II

Herne III

Herne IV

Ennepetal
Hagen Hohenlimburg
Hagen III
Hagen IV (Delstern)
Hagen V
Halver

Iserlohn
Kamen

Lippstadt I

Lippstadt III

Lüdenscheid

Lüdenscheid II

Herne VI
Herne VII

Herne VIII

Herne IX
Herne X

Lüdenscheid III



Belegung
Regel‐ 

belegung
Notbelegung

Gesamt‐
Kapazitäten

19.01.2016
RB

Ort/Art
(EAE/ZUE/NU)
‐ Stand 19.1.2016 ‐

Kapazität
(Ehemalige) Nutzung der Liegenschaften von 

Notunterkünfte
Bemerkungen

AR 204 204 121 Turnhalle Hauptschule Wethmar (nicht genutzt)
AR 190 190 122 alte Feuerwache/DRK Rettungswache
AR 140 140 0 Jugendherberge 
AR 210 210 126
AR 200 200 0
AR 200 200 0 Kreissporthalle 
AR 200 200 182 Sporthalle  Wünne-Drolshagen
AR 300 300 69 Turnhalle Real-schule Am Stadtpark
AR 1000 1000 0 Einrichtung der Polizei (LAFP) Leichtbauhallen
AR 450 450 283 Universität Turnhalle + Schule
AR 800 800 375 Kanaal-van-Wessem-Kaserne Leichtbauhallen
AR 200 200 87 Van-Galen-Turnhalle
AR 250 250 0 Turnhalle, wird aktiv für Schulsport genutzt

12.406               12.406             4.376                    

K 191 191 0
K 68 68 0
K 110 110 0 Theodor Körner Kaserne
K 80 80 0
K 66 66 0
K 60 60 0 Turnhalle Reumontstr.     
K 65 65 0 Turnhalle Michaelsbergstr.  
K 346 346 144  Turnhalle Rombachstr.   
K 74 74 0 Turnhalle Vetschauer Str.   
K 150 150 21
K 220 220 8 Berufskolleg Alsdorf / Sporthalle
K 112 112 0
K 230 230 9 n.n.
K 600 600 257 Leichtbauhallen
K 90 90 84 Turnhalle + Pavillon (Grundschule aktiv) Sportplatz
K 250 250 27 Turnhalle Sand
K 97 97 92
K 188 188 125 Kaserne Haus 3 Betreiber BR Köln
K 150 150 58 Turnhalle Grundschule (Aktiv)
K 185 185 62 Gartencenter
K 40 40 6 Turnhalle
K 50 50 45

Kreis Olpe (Attendorn)
Kreis Olpe (Olpe)
Kreis Olpe (Drolshagen)
Schwerte
Selm-Bork
Siegen

Lünen
Lünen II
Meschede
Meschede II

Aachen I
Aachen II
Aachen III
Aachen IV
Aachen V

Soest II
Werne
Witten

Reg. Bez. AR Gesamt

Baesweiler-Setterich
Bedburg
Bergheim III (Niederaußem)
Bergisch Gladbach
Bergisch Gladbach II
Bergneustadt

Aachen VI
Aachen VII
Aachen VIII
Aachen IX
Alfter
Alsdorf

Bonn-Ermekeil I
Bornheim
Brühl
Brühl II
Burscheid



Belegung
Regel‐ 

belegung
Notbelegung

Gesamt‐
Kapazitäten

19.01.2016
RB

Ort/Art
(EAE/ZUE/NU)
‐ Stand 19.1.2016 ‐

Kapazität
(Ehemalige) Nutzung der Liegenschaften von 

Notunterkünfte
Bemerkungen

K 50 50 46
K 60 60 0
K 150 150 110 Cornetzhof-Förderschule, Turnhalle (Schule aktiv)
K 800 800 166 ehem. Munitionsdepot Gürzenich
K 100 100 61
K 201 201 0
K 280 280 67 Turnhalle der Martinusschule (Schule aktiv)
K 80 80 84
K 70 70 12 Landwirtschaftlicher Betrieb

K 150 150 3 Turnhalle
K 199 199 17
K 250 250 19
K 250 250 78
K 220 220 122 3-fach-Turnhalle Gymnasium (Schule aktiv)
K 100 100 48 Turnhalle des Schulsportzentrums
K 235 235 203 Selfkantkaserne
K 200 200 72 ehemalige Hauptschule
K 225 225 79 Turnhalle
K 300 300 79 Gemeinschafts-Grundschule Turnhalle (Schule aktiv)
K 250 250 0 Turnhalle Berufskolleg
K 150 150 87 Turnhalle
K 199 199 33 Berufskolleg Turnhalle
K 150 150 25 Pfarrzentrum
K 200 200 0 Sporthalle des Berufskollegs
K 200 200 130 Leichtbauhallen
K 600 600 150 Bölcke-Kaserne
K 186 186 119

K 150 150 88 Turnhalle am Palastweiher, keine Nutzung durch Vereine 

K 80 80 0
K 180 180 87
K 600 600 295 leerstehendes Schulgebäude
K 300 300 37
K 643 643 73 Auermühle, altes Schwimmbad Leichtbauhallen
K 500 500 34 ehem. Institut Aus- und Fortbildung der Polizei (IAF) 
K 120 120 60
K 209 209 182 VDK-Heim

Burscheid II
Burscheid III
Düren I
Düren II Gürzenich
Elsdorf
Engelskirchen

Euskirchen II
Frechen
Gangelt
Geilenkirchen
Gummersbach
Heinsberg

Erftstadt
Erkelenz I Nord
Erkelenz I Süd
Eschweiler
Eschweiler II
Euskirchen I

Jülich
Kerpen II
Köln I

Königswinter

Kürten

Hennef
Hennef II
Herzogenrath
Herzogenrath II
Hürth
Hürth II

Marienheide

Leichlingen
Leverkusen
Leverkusen II
Leverkusen III
Linnich
Lohmar



Belegung
Regel‐ 

belegung
Notbelegung

Gesamt‐
Kapazitäten

19.01.2016
RB

Ort/Art
(EAE/ZUE/NU)
‐ Stand 19.1.2016 ‐

Kapazität
(Ehemalige) Nutzung der Liegenschaften von 

Notunterkünfte
Bemerkungen

K 400 400 253
K 172 172 50
K 70 70 36 Gelände der Fa. Thurn
K 135 135 95 Großsporthalle
K 255 255 60
K 116 116 0 Turnhalle
K 174 174 42 Turnhalle des Schulzentrums (Schule aktiv)
K 120 120 0 Martin-Luther-King-Schule
K 100 100 28 Turnhalle Freiherr vom Stein Gymnasium
K 180 180 48
K 200 200 8 Landschulheim
K 260 260 135 Sporthalle Schulzentrum Neuenhof (Schule aktiv)
K 134 134 22 Hotel Sonnenhof:
K 90 90 10
K 150 150 0 Turnhalle Probst-Grüber-Schule (Schule aktiv)
K 199 199 0 Berufskolleg
K Stolberg III 500 500 122 Donnersberg-Kaserne Leichtbauhallen
K 200 200 19 Schulzentrum
K 250 250 89 Turnhalle Förderschule
K 1000 1000 181 ehem. Britische Kaserne
K 192 192 20
K 110 110 41 Turnhalle
K 60 60 9
K 220 220 67 Turnhalle Maria-Montessori Schule (Schule aktiv)
K 201 201 3 Verwaltungsgebäude Fa. Opfermann
K 132 132 60 Albert-Schweitzer-Schule (leerstehende Schule)

17.679               17.679             5.002                    

D 285 285 75 ehem. städt. Odachlosenunterkunft
D 150 150 0 Turnhalle der städt. Realschule (in Betrieb)
D 200 200 0
D 250 250 0 Glückauf-Halle
D 306 306 0 Sporthalle
D 510 510 71 ehemaliges Finanzamt
D 346 346 163 Messehalle
D 310 310 58 Behrensbau
D 150 150 0 Hansaturnhalle

Monschau I
Monschau II
Neukirchen-Seelscheid
Niederkassel
Nümbrecht-Bierenbachtal

Siegburg
Simmerath
Simmerath II
Stolberg
Stolberg II

Troisdorf I

Overath
Pulheim
Rösrath
Rösrath II
Sankt Augustin
Schleiden

Wiehl (OBK)
Würselen

Reg. Bez. KÖ Gesamt

Dinslaken
Dormagen

Troisdorf II
Wegberg
Wermelskirchen
Wermelskirchen II
Wermelskirchen III
Wesseling

Emmerich

Dormagen II
Duisburg I (Glückauf-H.)
Duisburg II
Düsseldorf I
Düsseldorf IV Messeh.
Düsseldorf V Behrensbau



Belegung
Regel‐ 

belegung
Notbelegung

Gesamt‐
Kapazitäten

19.01.2016
RB

Ort/Art
(EAE/ZUE/NU)
‐ Stand 19.1.2016 ‐

Kapazität
(Ehemalige) Nutzung der Liegenschaften von 

Notunterkünfte
Bemerkungen

D 150 150 69
D 150 150 66
D 150 150 408 Turnhalle
D 150 150 12 Dreifachturnhalle Berufskolleg
D 260 260 28 Altes Finanzamt
D 150 150 103 ehemalige Tennishalle
D 150 150 1 Alte Feuerwache 
D 300 300 148 Turnhalle Am Sodbach BBZ
D 150 150 127 Sporthalle
D 282 282 20 ehemalige internationale Schule
D 355 355 46 Albert-Schweitzer-Hauptschule (geschl.)
D 136 136 64 Internat im evangelischen Schulzentrum
D 150 150 67 ehem. Discounter
D 150 150 0 Freizeitpark
D 150 150 0 ehe. Ausbildungsgebäude
D 300 300 0
D 350 350 0 3-fach-Turnhalle (Schule aktiv)
D 150 150 18 Berufskolleg Kleve, Dreifachturnhalle
D 220 220 8 Sporthalle BBZ in Betrieb

D 200 200 33 Turnhalle Grundschule, Wiescheid
Turnhalle Konrad-Adenauer-Gymnasium

D 199 199 175 Turnhalle des Mataré-Gymnasiums
Teilnutzung der Stadt nach den Ferien

D 398 398 119 Städt. Gymnasium Strümp
D 270 270 141 Turnhalle Berufskolleg
D 318 318 5 ehemalige Schule
D 200 200 0 ehem. Schule (Justus-von-Liebig-Schule
D 450 450 0 ehem. Halle der Bundeswehr ehemaliges Theater
D 200 200 0
D 100 100 100 ehemalige Kaserne

D 150 150 0 Lieselotte-Diem-Sporthalle, nur für Vereinssport genutzt 
(Schule aktiv)

D 300 300 84 Sporthalle Schulzentrum Saarn (in Betrieb)
D 200 200 12 n.n.
D 350 350 138 Sport- und Erlebnisdorf Hinsbeck (Nettetal)
D 250 250 363 ehemalige Kaserne
D 251 251 113 ehemalige Fröbelschule
D 251 251 83 Stötznerschule

Erkrath
Erkrath II
Essen
Geldern
Geldern II

Hilden II
Jüchen
Kalkar
Kamp-Lintfort
Kempen
Kleve

Goch
Grevenbroich
Grevenbroich II
Haan
Heiligenhaus
Hilden

Moers
Moers II
Mönchengladbach
Mönchengladbach II
JHQ Mönchengladbach

Monheim

Kleve II
Krefeld

Langenfeld

Meerbusch

Meerbusch II
Mettmann

Mülheim
Nettetal
Nettetal II
Niederkrüchten
Oberhausen I
Oberhausen II



Belegung
Regel‐ 

belegung
Notbelegung

Gesamt‐
Kapazitäten

19.01.2016
RB

Ort/Art
(EAE/ZUE/NU)
‐ Stand 19.1.2016 ‐

Kapazität
(Ehemalige) Nutzung der Liegenschaften von 

Notunterkünfte
Bemerkungen

D 350 350 96 Ehem. Hauptschule Eisenheim
D 300 300 22 ehem. Elsa-Brandström-Hauptschule
D 150 150 5 ehemalige Schule
D 325 325 161
D 250 250 137
D 200 200 0 ehemaliges Finanzamt
D 250 250 0
D 600 600 108
D 100 100 55 kirchliches Jugenderholungsheim
D 150 150 0
D 200 200 10
D 150 150 0 Sportzentrum Ransberg
D 300 300 39
D 399 399 46 Flughafen Weeze
D 700 700 234 Eventgelände
D 130 130 0 angemietete Halle, ehemalige Fabrik
D 700 700 41
D 150 150 63
D 180 180 4 ehemaliger Kindergarten
D 300 300 0 Lagerhalle
D 250 250 37 Gesamtschule Ronsdorf

16.581               16.581             3.976                    

DT 210 210 54 Bürgerhaus Rehme
DT 316 316 238 DRK-Gebäude
DT 500 500 297

DT 170 170 167 Grundschule
Ahle, ehemaliger Schulstandort

DT 170 170 0 Kaserne Schließung Ende 2015
DT 200 200 399 Leichtbauhallen
DT 300 300 67 Sporthalle "Alte Ziegelei", Vereinsnutzung
DT 300 300 55 Sporthalle Spexard, Sporthalle
DT 580 580 17 Harewood Kaserne
DT 190 190 40
DT 720 720 411 Bundeswehrlager
DT 150 150 86 alte Grundschule Hörstmar, ehemaliger Schulstandort
DT 150 150 144

Oberhausen III
Ratingen
Remscheid
Remscheid II
Remscheid III
Solingen

Viersen
Voerde
Weeze
Weeze II
Wesel
Wesel II

Solingen II
Solingen VI
Straelen
Tönisvorst
Velbert II

Bad Oeynhausen
Bad Salzuflen
Bielefeld

Bünde

Büren
Büren II

Wülfrath
Wuppertal
Wuppertal II
Wuppertal III

Reg. Bez. DÜ Gesamt

Löhne

Gütersloh I
Gütersloh II
Herford
Horn-Bad Meinberg
Hövelhof-Staumühle
Lemgo



Belegung
Regel‐ 

belegung
Notbelegung

Gesamt‐
Kapazitäten

19.01.2016
RB

Ort/Art
(EAE/ZUE/NU)
‐ Stand 19.1.2016 ‐

Kapazität
(Ehemalige) Nutzung der Liegenschaften von 

Notunterkünfte
Bemerkungen

DT 300 300 175 Jahn-Realschule
DT 300 300 242 Sporthalle ehem. Käthe-Kollwitz-Schule
DT Paderborn (Schloss Neuhaus) 200 200 180
DT 300 300 203 Uni-Sporthalle
DT 300 300 228
DT 450 450 267 Sporthalle, Schulnutzung (aktiv)
DT 300 300 230
DT 1000 1000 437 Leichtbauhallen
DT 180 180 115

7.286                 7.286               

MS 300 300 76
MS 500 500 238 Turnhalle der ehem. Bodelschwinghschule
MS 350 350 197 Westfalenkaserne
MS 105 105 0 ehem. Regenbogenschule Beckum
MS 250 250 63 ehemalige Hauptschule
MS 100 100 0 Bocholt I Yupidu
MS 180 180 90 ehem. Diepenbrockheim
MS 150 150 0 Containerdorf
MS 158 158 162 Kloster Schönstatt-Au (Tagungshaus)
MS 350 350 29 ehemalige Albrecht-Dürer-Schule
MS 200 200 117 Tennishalle
MS 146 146 2 Bürogebäude
MS 200 200 98 Sporthalle 1 am Schulzentrum
MS 300 300 158 ehem. Musik-/schule Gymnasium
MS 200 200 51
MS 200 200 96
MS 300 300 63 ehem. Schule
MS 300 300 205 Veranstaltungshalle

MS 310 310 0 Sporthalle der Ingeborg-Drewitz-Gesamtschule (Schule 
aktiv)

MS 180 180 104 Kreissporthalle 
MS 150 150 69 Sporthalle an der Georgschule
MS 200 200 106
MS 300 300 74 ehemalige Schule 
MS 115 115 64 ehem. DRK-Kindergarten
MS 210 210 0 ehem. Schule (Förderschule des Kreises Steinfurt)

Lübbecke
Minden

Paderborn II
Porta Westfalica
Rheda-Wiedenbrück

Ahaus II
Ahlen
Ahlen II
Beckum
Beelen
Bocholt

Rödinghausen
Holte Stukenbrock II
Versmold

Reg. Bez. DT Gesamt

Coesfeld II
Coesfeld III
Dorsten
Dorsten II
Dülmen
Gelsenkirchen

Bocholt II
Bocholt III
Borken
Bottrop
Bottrop II

Hörstel
Ibbenbüren

Gelsenkirchen II

Gladbeck

Gronau
Gronau II
Haltern am See
Herten



Belegung
Regel‐ 

belegung
Notbelegung

Gesamt‐
Kapazitäten

19.01.2016
RB

Ort/Art
(EAE/ZUE/NU)
‐ Stand 19.1.2016 ‐

Kapazität
(Ehemalige) Nutzung der Liegenschaften von 

Notunterkünfte
Bemerkungen

MS 250 250 48
MS 150 150 9 Stadthalle/Mehrzweckhalle Werth
MS 350 350 155 ehemalige Schule
MS 140 140 78 alte Kaserne an der B474 Ortsausgang
MS 310 310 109
MS 1000 1000 158 York-Kaserne
MS 300 300 163 Oxford-Kaserne

MS 160 160 59 Sporthalle und ehem. Hallenbad der Fh für Finanzen in NRW

MS 250 250 122 ehem. Geschwister-Scholl-Hauptschule
MS 350 350 4 ehemaliges Bürogebäude
MS 200 200 44 ehemalige Westerbachschule
MS 300 300 100 Leichtbauhallen
MS 70 70 1 Helmut-Pardon-Sporthalle
MS 300 300 58 Ruhrkohle AG
MS 1000 1000 152 RAG-Holzlagerplatz Leichtbauhallen
MS 158 158 15 ehemaliges Hotel
MS 500 500 223 ehem. Damloup-Kaserne
MS 120 120 14 Jakobi-Halle
MS 220 220 4 ehemalige "Von-Ketteler-Schule" Schule
MS 50 50 4
MS 200 200 0

12.132               11.882             3.582                    

DJH 200 200 80 Jugendherberge
DJH 138 138 95 Jugendherberge
DJH 120 120 19 Jugendherberge
DJH 100 100 59 Jugendherberge
DJH 120 120 89 Jugendherberge
DJH 130 130 81 Jugendherberge
DJH 120 120 60 Jugendherberge
DJH 108 108 93 Jugendherberge
DJH 150 150 38 Jugendherberge
DJH 130 130 0 Jugendherberge
DJH 114 114 65 Jugendherberge
DJH 147 147 0 Jugendherberge
DJH 140 140 88 Jugendherberge

Ibbenbüren II
Isselburg
Lengerich
Lüdinghausen-Seppenrade

Oelde
Oer-Erkenschwick
Olfen
Recklinghausen
Recklinghausen II
Recklinghausen III

Münster 
Münster III
Münster IV

Nordkirchen

Nottuln

Warendorf IV
Reg. Bez. MS Gesamt

Finnentrop-Heggen (AR)
Meinerzhagen (AR)
Cappenberger See (Lünen III, AR)

Reken
Rheine
Südlohn
Warendorf
Warendorf III

Kevelaar (D)
Wuppertal (D)
Hellenthal (K)
Wipperfürth (K)

Dorsten (MS)
Glörsee-Breckerfeld (AR)
Höxter (DT)
Horn-Bad Meinberg (DT)
Solingen Burg (D)
Lindlar (K)



Belegung
Regel‐ 

belegung
Notbelegung

Gesamt‐
Kapazitäten

19.01.2016
RB

Ort/Art
(EAE/ZUE/NU)
‐ Stand 19.1.2016 ‐

Kapazität
(Ehemalige) Nutzung der Liegenschaften von 

Notunterkünfte
Bemerkungen

1.717                 1.717               767                       

67.801 67.551
Gesamt ZUE + NU 11.702 68.264 79.736
Gesamt NU 

DJH Gesamt
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